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GESAMTPERSONALRAT 
der Humboldt-Universität zu Berlin 
 
INFO 04 

16.Juni 2010 
 

Unsere Themen: 

1. Das Familienbüro der Humboldt-Universität ist eingerichtet  

2. HU-Gesundheitsmesse 

3. Information zur abgeschlossenen Dienstvereinbarung Weiterbildung 

4. Wahl des Personalrats der studentischen Beschäftigten (Amtsperiode 2010/11) 

 

 

1. Das Familienbüro der Humboldt-

Universität ist eingerichtet  

Seit unserer kritischen Bestandsaufnahme im 
GPR-Info 2/2010 hat sich einiges getan. Das 
Familienbüro der Humboldt-Universität ist seit 
dem 1.6.2001 eingerichtet. Dieses ist nunmehr 
der zentralen Frauenbeauftragten Frau Dr. Fuh-
rich-Grubert zugeordnet. 

Herr Dr. Dieter Möke leitet seit 1.6.2010 das 
Familienbüro. Seine Aufgaben sind in der Ziel-
vereinbarung zum Audit Familiengerechte 
Hochschule festgelegt (http://www.hu-
berlin.de/ueberblick/leitung/pb/pb3/familiengerechte-

hochschule/). 

Herr Dr. Möke ist wie folgt zu erreichen: 
Humboldt-Universität zu Berlin 
Familienbüro, Raum 3082 
Unter den Linden 6 
E-Mail: dieter.moeke.2@uv.hu-berlin.de 
Tel: ++49(0)30 20932191 
Die weiter zu verwirklichenden Maßnahmen im 
Büro sind u.a.: 
− Einrichtung einer Servicestelle für familien-

bezogene Beratung und Projektkoordination 
− Bündelung und Ausbau der vereinbarkeits-

bezogenen Informationen 
− Ausweitung der Gleitzeitregelungen 
− Aufnahme der Vereinbarkeit von Studium, 

Beruf und Familie als Kategorie in Zielver-
einbarungen mit Fakultäten und Instituten 

− Erleichterung der Studienorganisation für 
Studierende mit familiären Aufgaben 

− Sicherung der flankierenden Betreuung von 
Kindern studierender Eltern 

 
 
 
 
 
 

 
 
− Sensibilisierung der Führungskräfte und Pro-

fessor/innen für Familienfreundlichkeit an 
der Universität 

− Verankerung der Vereinbarkeitsförderung 
als Führungsaufgabe 

− Erweiterung der familienfreundlichen Infrastruk-
tur an der Universität 

(vgl.: http://www.hu-berlin.de/ueberblick/ 
leitung/pb/pb3/familiengerechte-hochschule/kurz-portraet.pdf ) 

 
Der Gesamtpersonalrat wird das Wirken des 
Familienbüros unterstützen und weiter aktiv in 
der AS-Kommission „Familiengerechte Hoch-
schule” mitarbeiten (http://gremien.hu-

berlin.de/kfgh). 
 

________________________ 

 

2. HU-Gesundheitsmesse 

Am 12. Mai hat bereits zum 3. Mal die Gesund-
heitsmesse an der HU stattgefunden, diesmal 
wieder in Mitte im Hauptgebäude. Rund um das 
Thema Gesundheit konnte man sich an mehre-
ren Ständen im Senatssaal informieren, sich bei 
verschiedenen Tests einen Überblick über den 
eigenen Gesundheits- und Fitnesszustand ver-
schaffen und es wurden über den ganzen Tag 
verteilt Workshops und Vorträge angeboten. 
 

Eine durchaus gelungene Veranstaltung. Wir 
vom GPR hätten uns jedoch eine bessere und 
rechtzeitige Information aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gewünscht. Da die Gesund-
heitsmesse unter der Schirmherrschaft des Prä-
sidiums stattfand, wäre auch eine einheitliche 
Einladung durch die Universitätsleitung wün-
schenswert gewesen, so gab es in verschiede-
nen Bereichen der HU unterschiedliche Einla-
dungsformulierungen, die teilweise eine miss-
verständliche Freistellungsregelung enthielten. 
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Da die aktive Gesundheitsvorsorge nicht nur ein 
Thema für einen Tag im Jahr ist, unterstützen 
wir die Einrichtung eines „Betrieblichen Ge-
sundheitsmanagements”. Bis unter diesem Na-
men die vielfältigen Angebote der Gesundheits-
förderung, die es heute schon an der HU gibt, 
sinnvoll organisiert und leichter zu finden sind, 
kann man sich an die verschiedenen Stellen 
wenden: 
 

AG Gesundheitsförderung 
Zentraleinrichtung Hochschulsport 
Referat Arbeits- und Umweltschutz 
Arbeitsmedizinisches Zentrum der Charité 

________________________ 
 

3. Information zur abgeschlossenen 

Dienstvereinbarung Weiterbildung 

Nach langen Diskussionen ist die Dienstverein-
barung für die Weiterbildung an der Humboldt-
Universität zu Berlin - DV Weiterbildung -
zwischen dem Präsidenten der Humboldt-
Universität zu Berlin und dem Gesamtpersonal-
rat des Hochschulbereichs im Januar 2010 ver-
abschiedet worden. 
 

Die Dienstvereinbarung gilt nunmehr für die 
Beschäftigten der HU und für studentische Hilfs-
kräfte, soweit sie im Auftrag der Dienstvorge-
setzten an Veranstaltungen der Beruflichen 
Weiterbildung teilnehmen. Das ist ein Erfolg, da 
die Unterschiede zwischen den Beschäftigten 
und studentischen Beschäftigten minimiert 
wurden (z.B. § 2.2 Abs. c). Bislang gab es zwei 
unterschiedliche Dienstvereinbarungen für die 
beiden Beschäftigungsgruppen. 
 
Der Einfluss der Personalvertretungen wird in 
vielen Punkten weitreichend berücksichtigt. So 
haben die Personalvertretungen die Möglichkeit, 
Vorschläge für Weiterbildungsmaßnahmen oder 
deren Organisation einzubringen. Der Gesamt-
personalrat wird bei Änderungen in der Organi-
sation und Struktur der Weiterbildung rechtzei-
tig informiert.  

Sollte es Probleme bei Ihrer Wahrnehmung von 
Weiterbildung geben, können Sie sich z.B. bei 
der Ablehnung von Weiterbildungsmaßnahmen 
auf § 4.1 berufen. „Ablehnungen sind der Mit-
arbeiterin oder dem Mitarbeiter begründet mit-
zuteilen. Auf Antrag der Mitarbeiterin oder des 
Mitarbeiters bemühen sich der Personalrat 
Hochschulbereich bzw. der Personalrat der stu-
dentischen Beschäftigten und die Abteilung für 
Personal und Personalentwicklung um eine ein-
vernehmliche Lösung.” 
 
In diesem Sinne wünschen wir uns, dass alle 
Beschäftigten auch durch persönliche Qualifizie-
rung zur Lösung der Arbeitsaufgaben der HU 
beitragen und sich in die aktive Gestaltung der 
Universität weiter einbringen. (http://gremien.hu-
berlin.de/gpr/dienstvereinbarungen/dv-weiterbildung) 
 

________________________ 
 

4. Wahl des Personalrats der studenti-

schen Beschäftigten (Amtsperiode 

2010/11) 

Vom 22.-24.06.10 finden von 12:00-14:30 Uhr 
im Foyer des Hauptgebäudes die Wahlen des 
neuen Personalrats der studentischen Beschäf-
tigten der Humboldt-Universität zu Berlin statt. 
Wahlberechtigt sind alle studentischen Hilfskräf-
te, die zum Zeitpunkt der Wahl an der Hum-
boldt-Universität zu Berlin beschäftigt sind. Wer 
an diesen drei Tagen keine Zeit hat, im Wahllo-
kal zu wählen, kann die Möglichkeit der Brief-
wahl nutzen. Dazu genügt eine E-Mail an das 
Büro des PRstudB: prstudb@cms.hu-berlin.de. 
Die Wahlunterlagen werden dann unverzüglich 
an die Dienst- oder Privatadresse verschickt 
und können ausgefüllt entweder per Hauspost 
zurückgeschickt oder im Büro des PRstudB ab-
gegeben werden (Sitz: Ziegelstraße 13c, R. 
511-514) 
 
Zudem werden noch Wahlhelfer gesucht. Inte-
ressierte melden sich möglichst bald ebenfalls 
per E-Mail im Büro des PRstudB.  
Mehr Informationen sind unter 
http://www2.cms.hu-berlin.de/studpr zu finden. 
 
Für eine starke Personalvertretung!

 
 
 
 

 
 
 

Herausgeber:  
Gesamtpersonalrat der Humboldt-Universität zu Berlin             
10117 Berlin-Mitte 
Sitz: Monbijoustraße 3  
 
Tel.:   +49 (0)30 2093-1962/1944/1185             
Fax:   +49 (0)30 2093-1323                    
Internet: http://www.hu-berlin.de/gpr/  
E-Mail:   gesamtpersonalrat@rz.hu-berlin.de 
 
_____________________________________________________________________________________________________ 


